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N Bun Sonnabend den 1. Januar 1842 Wed iges in 
2 nmachbenannten Kirchen: 75 2, 
5 Heute Freitag, Mittags 1 Uhr Beichte. 

St. Mg Um 7 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial⸗Nath und Superintendent Bresler. Um 2 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
Kiewel. Nachmittag 4 Uhr Beichte. 

N Kön; gl. Kapelle. Vormittag g. Herr Domherr Ropotliewig, Nachmittag Herr Vicar, 
3 Haub. 2 - 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner 1 5 5 9 Uhr. Freitag 1274 

hr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. - 

u Nicolai. Vormittag Herr Bicar. Sklba Polnisch. Anfang 834 Uhr. Vert 

= farrer Laudmeſſer Deulſch. „Anfang 40 Uhr. Nachmiag Her Vicar. Ju⸗ 

5 e. Anfang A Uhr. 

St Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 

N Derr rchid, Schnaaſe. Nachnlittage Herr Schul⸗Direktor Dr. Löſchin. 

GR Brigitta. Freitag, Abends um 4% Uhr, Predigt und Jahresſchlußfeier Herr 
Pfarrer Fiebag, Sonnabend Vemmiing Her Bi ar. RER. 1 

tag Herr Pfarrer Fiebag. Anfang 27½ Uhr. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 


e Vormittag Het ene NER 


Nac 1 fer 
Vicar. Skiba. ? 9 == ” 


= 00 


St. Petti und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſions⸗ 
Dr. Kahle. Anfang 97 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. 2 
i s = : RER e 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Freitag) 
den 1 Dezember, 127 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Blech. Se EN 2 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongobius Polniſch. 
St. Salbator. Vormittag Herr Prediger Blech. 5 2 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Karmann. Nach der Vesper Beichte. Freitag, den 31. Dezember, 
Nachmittags 3 Uhr Beichte. . Ar : ; 
St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm. Nachmittag um 2 
Ubr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Blech. Freitag, den 31. Dezember, Nach⸗ 
mittags 1 Uhr Beichte. 8 SE RE 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Reineß 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herk Pfarrer Beſſlt.. . 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Ihe 


ä— —T— — 8 


Sonntag, den 2. Januar 1842, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. 
Um 12 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr Höpf; 
ner. Donnerſtag, den 6. Saar Nachmitiag 3 rei) Uhr Bibelerklärung 
5 Herr Archid. Dr. Kuiewel 5 0 . = 
>. Königl. Kapelle. Vormütag Herr Doniherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Br 
s car. Haub. e 5 9 i a 
St. Johan Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Kerr 
Diac. Hepner. Donnerſtag, den 6. Januar Wochenpiedigt Herr Paſtor Rös⸗ 
5 ner. Anfang 9 Uhr. 2 re 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 85 Uhr. Herr 
Vicar. Juretſchke Deutſch. Donnerſtag, den 6. Januar, am Feſte der Heil. 
at 1 1 5 Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch, Herr Pfarrer Landmeſſer 
Deutch. . 2 
St. Eren Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
5. Januar Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 6 Uhr, 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Heri Vicar. Bernhard. 
Anfang 215 Uhr. Donnerſtag, am Feſte der Heil 3 Könige Vormittag Herr 
Voicar. Bernhard. Nachmittag Herr Pfarrer Flebag. . 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 . ee 
Carmelite. Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slewinski. Nachmittag Herr Bir 
car Skiba. 3 ER ER = 
St. Petri und Pauli. 


Vormittag Militair⸗ Gottesdienſt Hern Dioiſſonspredigs 
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Me: a um halb 100 hr, 5 Wim Hern Prediger Böcd. An⸗ 
Hang um 11 Uhr. Sonntag den 9. Jannar Communion. Anfang 11 Uhr. 


ER: kinitatis. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗ ⸗Candidat Schneider. Anfang 9 


Ahr. Nachmittag Herr Prediger⸗ Blech. Beichte BEN: 4 Uhr. 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Miengdoius Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 


St. Barbara. REN Herr Prediger Karmann. Racing Herr Prediger 


Dehlſchläger. 

St. Bartholomä. Vormittag um 9 une Herr, . Hin und Nachmittag um 2 
Uhr Herr Paſtor Fromm. 

Spendhaus. Vormittag Herr chigen Neineß. (Anfang halb 10. Uhr.) 

Heil. Leichnam. Vormittag. Herb Predigt⸗Amts⸗Cändidat⸗ Tornwald. 

Kirche zu Altſchottland⸗ Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

„Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Aang 1 10 ie, 

J a ee 


5 Fer e m de. 
Angekommen den 29. und 30. Dezember 1841. 


N Lieutenant keel 2 Berlin, Herr Gutsbeſitzer Raths aus Czeszihn 5 


bel a die Herren Kaufleute M. Auriol aus Zette, Hitſchfeldt aus Culm⸗ 
fee) Herr Gursbeſiter A. Sich aus Ratzgawo, tog, im Hotel de Berlin. Herr 
Gutsbeſitzer J. Schiffeit aus Konſchütz, Herr Kaufmann H. D. Gabriel aus Culm, 
Herr Dr. med. Schwitz aus Königsberg, log. im Eugliſchen Haufe. Die Herren 
Guktsbeſiger v. Luisky aus Lubieszyn, v. Pawlowski aus Sueimin, Hildebrandt 


nebſt Frau aus K N nr ER 5 aus 5 8 im Hotel 


de ana Ja 


NE 7 EN 
3: Die in den Jahren 1839, 1840 und 1841 ertheitten Thorkarten behalten 
auch für das Jahr 1842 ihre Gültigkeit; dagegen find die bis jetzt Versus ga ten 
Erlaubnißſcheine, am ‚Schiff e dieſes Monats hierher einzuteichen. 

a den 23. Dezember 1811 


König b. Goupernement 


a W ee ee von . Kleiſt. 
ii BE 5 A VE R T 5 8 8 E M E NT 5 
52 2 t m a ch u : 


ET Lieferung der für das Königl. iovigzigle de d von Defpreufen 
auf das Jah 1842 erforderlichen. Schreibmaterkallen, 2 
Die Lieſerung der füt das Königl, Provinzial: Stener- Direktorat von Weſt⸗ 
preußen auf das Jahr 1842 ekforderlichen ee und ſonſtigen Büxeau⸗ 
. Gf e in ungefähr: PN): ; 
55 2. groß Median-Papier, = 


N Brief⸗Papier, n 
„186 Berliner Pa ent⸗ Mundir⸗Papiet, . 
54 Berliner Pa ent⸗Konzept⸗Papier, 5 — 


05 


· 


E 2708 - 
20 Ries Berliner ordinair Konzept⸗Papier, 
2 „blaues (doppelt) Deckelpapier, 2 
10 groß Packpapier, 
5 Pfund feinen Siegellack, 
50 Pfund ordingirem Siegellack, 
400 Schock Mundlack in Tafeln, 
200 Stück extra Berliner Federpoſen, 
3200 Stück Federpoſen NE 
7 Dutzend Bleifedern, 
5 Dutzend Rothfedern, 
22 Pfund mittel ; 
40 Pfund 9 0 Bindfaden, 
30 Pfund Marlein i 
15 Slück grobe Wachsleinwand und 9 0 
4 Stück feine Wachsleinwand, f 1 
ſoll im Wege der Submiſſion ausgethan werden. ’ Be, EEE 
Die diesfalſigen Bedingungen ſind in der diesſeitigen Regiſtratur Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr einzuſehen. Lieferungsluſtige werden aufgefordert, ihre mit Pro⸗ 
ben zu verſehende Anerbietungen verſiegelt und mit der Aufſchrift: 385 


fe 


„Submiſſion auf die Lieferung der Schreib Materialien und ſonſtigen 


Büreaubedürfniſſe des Königl. Provinzial⸗Steuer⸗Directorats von Weſt⸗ 
i 8 preußen für das Jahr AR J ͤ 
verſehen bis zum 6. Januar k. J. einzureichen. 

: Kr dieſen Su miſſionen muß: 


1) die gehörige Kenntnißnahme der feſtgeſtellten Lieferungs⸗Bedingungen und 


die Annahme derſelben deutlich ausgedrückt, und 


2) der Preis für jeden Gegenſtand, welchen der Unternehmer zu liefern Wil- 


lens iſt, deutlich angegeben fer, 
Danzig, den 20. Dezember 1841. f Kart 5 
Der Geheime Obe nen der und Provinzial⸗Steuer⸗Direktor 

i Mau be. BEE. 


Die zum Neubau der evangeliſchen Kirche und des Pfrarihauſes zu Sob⸗ 


3. ö 

bowitz er forderlichen Maurer⸗, Zimmer⸗, Tiſchler⸗, Schloſſer⸗, Glaſer, und Maler⸗ 
Arbeiten, ſollen an zuverläſſige Unternehmer im Wege der Submiſſion aus gethan 
werden. : Se 5 


die nähern Bedingungen ſind täglich in den Vormittagsſtunden bei mir einzufehen- 
BVerſiegelte Submiſſtonen werden bis zum i e a ; 


5 = 24. Januar 1842, Vormittags 11 Uhr, 7 „ 
angenommen. Nachgebote bleiben unberückſichtigt. 8 . 
ö u tein, 


Dianzig, den 11. Dezember 1641, Ste = 
Mattenbuden W 289. 


l 


Die Nachweiſungen der auszuführenden Arbeiten, die Bau⸗ Zeichnungen und 


— 


— 2793 „„ 
I 


Eiterarifde Anzeigen. 2 
2. . Am 3 „Januar wird in der Vuch handlung von Fr. Sam. Gerhard, 
Langgaſſe No. 400. ausgegeben: 


Neujahröl lied eines humoriſtrenden Nachtwächter, 


im deutſchen Norden. 
gr. 8 ro. Preis 3 Sgr. 


; 5 Gemeinnütziges Werk fuͤr jeden Wiſſbegierigen. 


Bei Carl Hoffmann in Stuttgart erſchien ſo eben und iſt bei ©. Anhuth, 5 
Langeumarkt . 432. vorräthig: die erſte Lieferung der 
Fünften Auflage 

von Prof. Dr. J. H. M. von Poppe's 


Volks⸗ Gewerbslehre 


oder der allgemeinen und beſonderen 
De ch no logie 
zur Belehrung und zum Nutzen für alle Stände. 
dach na mes Zuſtande der nt Gewerbe und deren er 
earbeitet. 5 
s Mit vielen Holzſchnitten. 
gr. 8. Velinpapier⸗ Subferiptions: Preis 54 kr. — 74 Rthlr. 
Die glänzendſten Recenſionen, fo wie der ſchnelle Abſatz der erſten Auflagen, 
welcher hauptſachlich durch Einführung des Buches in Gewerbeſchulen erreicht wurde, 
haben den Werth deſſelben auf eine Weiſe dargelegt, daß der Verleger auf jede 


5 weitere Anempfehlung verzichten darf. Er hat das Buch durch 175 neue, in den 


Text gedruckte, Holzſchuitte noch brauchbarer zu machen geſucht, und hofft, daß es 
in ſeiner jetzigen Geſtalt dem Gewerbsmanne, dem Techniker überhaupt, ſo wie jedem, 
der etwas lernen mill, recht nützlich werden wird. Das Ganze beſteht aus 6 Lie⸗ 


ferungen, erſcheint in wenigen Monaten und koſtet vollſtändig im Subſeriptions⸗ 


au 3 aus Auf je ſechs Eremplare wird ein Frei⸗Exemplar gegeben. 


An ß d dg e n 


Du Hike, Institut vor H. Claussen, Länggasse 


No, 407., dem Rathhause gegenüber, empfiehlt sich zum Anfertigen 


von Visiten und Newahrs-Karten wiemit bestens. 
7. Seinen verehrten Gönnern, Freunden und Bekannten, wünſcht hierdurch 


recht herzlich, Glück zum neuen Jahre 

der Geschäfts. Commiſſionait Woſche. 
8. Das Fegen der Straßen wird im Monat Januar k. J. vor den Grund⸗ 
ſtücken fortgeſetzt werden, deren Eigenthümer nicht die Beſtellungen zurücknehmen; 
Ruch werden neue Beſtellungen von dem Rathhaus⸗Aufſeher angenommen. 


Sa „5 
Ss den Monat Januar bleiben die gewöhnlichen Tage — der eite und 


letzte Mittwoch — zur Annahme und Rückzahlung von Geldern unverändert, Wäh⸗ 


rend die jährliche Zinſenerhebung, Behufs ſchnellerer Abfertigung des inkereſſirenden 


| 


Dublifums au zwei beſondern Tagen, Sonnabend den 15, und Sonnabend den 22. 


Januar in den Stunden von 11 — I Uhr ſtatrfinden ſoll. 
In dieſen außerordenttichen Sitzungen können jedoch nur Zinſen tegulirt und 


wieder Einzahlungen angenommen, noch Kapitals⸗Rückgaben 'geleifter: werden wobei 


noch zu bemerken iſt, daß diejenigen Deponenten, welche die Zinfen nicht Baar zu 
erheben, ſoudern ſolche nur dem Kapital gutgeſchriehen zu fehen wüuſchen, ſich Diez 


ſerhalb nicht melden‘ dürfen, da die Zuſchreibung auf den Contos auch ohne Meldung 
bewirkt wird. f 2 


Danzig, den 31. Dezember 1241. CE a nn 
Die Direktoren der Danziger Sparkaſfe. 8 
v. Weickhmann. C. R. 9. Frantzins. Dodenhoff. 8 
8 Le e 8 
10. Feuer⸗Rettungs⸗Verein. 3 


Sämnmliche Herren Mitglieder des Feuer⸗Rettungs⸗Vereins werd 


N | 8 en erfücht, ſich 
Montag, den 3. Janugr 1842, Nachmittags 3 Uhr, zur Abnahme 


der Rechung 


ür 1641 und zur Wahl der Beamten ür 1842 auf dem Rarhhauſe zu verſammeln. 
35 N der N 8 8 


Das Comire, 


11. Das Nahrungs⸗Haus der weiße Schwan, en Schiescengen⸗ N 
Ecke No 530. iſt v. Dftern k, J. auderweit zu vermiethen, duch Conimuſſipngir 
Voigt, Langgaffe N . x 5 
12. I Haus auf der Rechtſtadt, im obern, nach dem Holzmarkt zu gelegenen 
Theile der Heil. Geift.:, Jopengaſſe ıc,, mit wenigſtens einig. geräumig. Zimmern, 
Hof, Boden, Keller zc., wird bon Oſtern ab, gegen halbjährige Pränumerändo Jah: 
lung du miethen geſucht. Näheres im erſten Commiſſ.⸗Bureau, Langgaffe N 59. 
13. g Um den Verbrauch des nur guten Branntweins allgemeiner zu machen, 
verkaufe ich den feinſten rectiftzirten Spiritus, 9396 ſtark, welcher mit einem Zuſatz 


von reichlich eben ſo viel Waſſer den lieblichſten angenehm ſchmeckenden Branntwein 
liefert a 1913 Rthlr. pro Ohm und a 5 Rthlr. pro Anker; auch erlaube ich mir 


mein Fabrikat des beſten einfachen deſtillitten „nicht mit Oel zubereiteten, Braunt⸗ 
weins, zu den jederzeit billegſten Preiſen in gefälliger Etiuntrung zu bringen 
Rohen Spiritus reinige ich ganz frei von Geruch, in größern Quantitäten a 


1 Rrhlr. pro 950995, nehme denſelben, wenn es verlaugt wird, ſogleich vom Ver⸗ 


käufer in Empfang, und liefere mit einem geringen Verluſt von eirea 11 % eben 
ſo viel Procente feinſten rectifizirten Spirits ohne Nachlauf, ab, gls ich empfau⸗ 
e N 5 en: 

Den Herren Commiſſtonairen und Speculanten empfehle ich mich zum An⸗ 


kauf und zur Empfangnahme von Spiritus, Lagerung, Zubereitung der neuen Fa⸗ 


ſtagen, in ſehr kurzer Zeit, damit der Spiritus weiß bleibt, und Ablieferung ei 
der Verſendung oder bei einem Verkauf gegen eine billige Proviſionn. 


5 


N 


5 — U 7 8 — 7 x — 
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Fockiug, 2ten Steindamm No, 386, Se 


„ FE „%%% 


Fteitag, den 31.1 Dezember ac, 
Eee, zur eier des Sylveſter Abends, für die Mitglieder der Eofins-Befelfcaft im 
Enzläſchen Hauſe ein Ball ſtatt. Anfang 7 Uhr Abends. 5 
Die Direftoren der Caſino⸗Geſellſchaft. : 
45. Anträge zur Verfiberung gegen Senterögefeht bei der Londoner Phosir⸗ 
Aſſekuranz⸗ Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens: 
Verſicherung bei der Londoner Pelicau⸗Compagnie werden dadran e von Alex. 
- Bibfone, im Eomtoir Wollwebergaſſe e 1991. 
See ede eee eee eee 
16. Montag, den 3. Januar, Nachmittags 3 Uhr, Verſammlung des Miſ⸗ ® 
flons⸗Vereins in der engliſchen Kirche, Heil. Geiſtgaſſe No. 961. Herr Pre⸗ 0 
3 85 Schnaaſe wird über die Miffon in Abeſſynien berſchten. 
Ei Seeds g 


Sonnabend d⸗ 1. u. Sonntag d. 2. Januar 1842, 


ee im Salon zu Jeſchkenthal bei G. Schröder. 
18. Nächſten Montag, den 3, Januar 1842 und an den darauf folgenden» Ta⸗ 
gen, werden wir in herkömmlicher Weiſe die Neujahrs⸗Kollekte für unſere Waiſen⸗ 
Anſtalt abhalten, in der Hoffnung, daß das unſern Waiſen⸗ Kindern immer bewahrte 
Wohlwollen auch hierbei durch eich ite Gaben der Milde ſich offenbaren werde. 
en den 31. Dezember 1841. 
Die Vorſteher des Kinder und Waiſen⸗Hauſes. 8 
Paunenberg. Schweers. Ro deuacker. 


2 15. Eine mit guten Zeugniſſen verſehene tüchtige Schänkerin findet ein Unter⸗ 
g kommen neben dem Langgaſſerthor No. 45. eee in den Morgenſtunden. 
20. Einigen Handlungsgebilfen, fo wie auch Lehrlingen weifet in verſchiedenen 
Handelsbrauchen, ſowohl hierorts wie auswärts aunehinbare Stellen nad) der Com⸗ 
ite Be ST . Lamprecht, 
1 Iiſten Damm No. 1116 
2: Es iſt in der vorgeftrigen Mittwochs -Gefellfehaft im Eugl. Haufe ein neuer 


Hut irthümlich vertauſcht worden; man bittet d. zurückgebliebenen daſelbſt umzutauſchen. 
35 Gönnern und Freunden empfiehlt ſich beim Jahreswechſel, in Stelle der 
üblichen Karten hiedurch Glück wünſchend, ganz ergebenſt 


. 25, Danzig, den 31. Dezember 1841. A. Fr. Elebſch. 
Der aweire Curſus vnſer's Tauzuntenichts für Erwachſene und Kinder be⸗ 
0 Ae 5. Januar k. J., die geehrten Theilnehmer au demſelben, erſuchen wir, 
a dahin gefälligſt bei uns melden zu wollen. i 


C. „ Srenbehberg u Frau, Mitg. d. h. Bühne, Scharmachergaſſe No. 1825 
5 Meinen guten Wohithätern wünſche ich ein fröhliges neues 
Jahr, und empfehle zugleich extra friſchen Aſtrachauer Kaviar und 
db San RL Majurkewitfch,- Langenmarkt Hotel de Leipzig. 

5. 100° bis 150 Rthlr. werden hi ier auf ein Haus, das bei ſchlechter Zeit für 
71 Rthlr. erkauft und mit 225 Hehe in der engl. Feuerkaſſe iſt, zur ae en a 
geſucht u. Areſſen mit R. 5 im Intelligenz⸗ Comtoit erbeten. 


24 
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26. Um vielſeitigen Nachfragen eines geehrten Publikurns wegen Augengläfer und 


5 ? 7 m 2 N ui, , 
andere optiſche Gegenftände entgegen zu kommen, habe ich ein Lager von Brillen 
von der zierlichſten bis zur einfachſten Einkaſſvag, fo wie Lorgnetten und kleine eine 
fache und große Top.elte Theater Perſpective de. alle zur größten Auswahl ſortirt. 


Dieſe Gegenſtände ſind mir größtentheils von einem erfahrenen Optikus 


Dr: 5. 5 x 3 x = 2 0 i 5 
aud Berlin in Commiſſton gegeben, (auch werden alte ähnliche Sachen 
wieder ausgebeffe.t) ſolche empfiehlt zu auffallend billigen Preiſen 5 NEL. 

SS C. Mäller, Jopengaſſe in der Barblerſtube. 

27. Zum bevorſtehenden Jahreswechſel verfehlt der Unterzeichnete nicht, ſei⸗ 
nen geehrten Kunden die beiten Glückwünſche darzubringen, und bittet, das ihm 
in dieſem Jahre ſo vielfach geſchenkte Verttauen, ihm auch ferner gütigſt erhal⸗ 
ten zu wollen — Gleichzeitig erlaubt ſich der Unterzeichnete ſeinen geehrten Ge⸗ 

ſchäftsfreunden ergebenſt anzuzeigen, daß er Verhättuiffe wegen, ſich beraulaßt ges 
funden, die Einforderung feiner ausſtehenden Rechnungen dem Herrn Andreas 
Schmidt hier zur Beſorgung zu übertragen, welche der Letztere ſtets am 1. Ja⸗ 
ner und 1. Juni ausführen wird. 5 GSoſch. 

28. Beim Jahreswechſel wünſcht feinen geehrten Gönnern und Freunden von 
Herzen Glück und empfiehlt ſich zum fernern geneigten Wohlwolln 

5 Steeg, prakt. Wundarzt u. Geburtshelfer. 


20: 1 nahrhaft, Kiug u. Hakenbude, mit etwas Land, in ein, groß. Kirchen⸗ 
dorfe, 11% Meile von hier, 14 Meile v2. Ehauffee iſt zu verkauf, Langgaſſe 59. 
30. 1 Landgutchen, von eirca 10, 15 bis 20 Huf., auf d. Höhe u. Danzig fo 


nahe wie mögtich, etwa wenn's an d. Chauſſee oder ganz nahe derſelben liegt, höchſt. 
2 — 3 Meil. v. hier gelegen wird ſofort zu kaufen, am liebſt, zu par. geſucht, 
durch's erſte Conuſſ. Bureau, Langgaſſe 59. ö € 5 
31 1000 bis 1200 Rehlr. ſucht maa auf ein ganz ſichres Grundſtück, 145 Meile 
von hier, mit 1 Huf. 5 Morg gutes Land, mit großen Fabrik⸗Gebäuden, die jetzt 
ſchon einen Werth von wenigſtens 2500 Reblr. haben, aber noch fo erweitert wer⸗ 
den, daß das Ganze den von mindeſteus 3000 Rthle, hat, zur erſten Hypothek un⸗ 
tet Adreſſe T. Z. un Jntellig Comtoir einzureichen. 5 2 
ö e BEN e n. 2: 
B% Im Hauſe Langgarten AZ 191. iſt die Parterr- und Belle⸗Etage mit allen 
dazu gehörigen Pertinenzien, auch Stallung und Wagenremiſe zu vermiethen, und 
Dftern rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere Lauggarten N 1. 
33: Langgaſſe No 371, iſt eine meublürte Hangeſtube und eine kleine Hinter⸗ 
ſtube zu vermieten 2 „„ 
34. In dem. Haufe im. Poagenpfuhl NZ 383: iſt die Unter und Hange⸗Etage, 8 
beſtehend in 8 Stuben und 3 Kammern, verbunden mit der Benutzung des halben 
Kellers und mit dem Eintritte in den Garten, zum 2. April 1842 zu vermiethen. 
Das Nähere darüber iſt in den Morgenſtunden in de eee e 
x 5 „ 5 i 1 8 1 E BR“ 


t h un g 95 1 


\ 


I 


2 2 5 3 2 


— 2303 . 


+ 


Belag zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt 


No 306. um den 3. Dezember 1841. 


35. Heil. Geiſtgaſſe Ro, 941. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
36. Drehergaſſe No. 1347. ſind zwei Stuben nebſt Küche und Holzgelaß an 
tuhige Bewohner zu vermiethen. . 
37. Brodtbänkeng. 669. if eine Stube mit Meubeln an einz. Herren z. verm. 
38. Breitegaſſe 1213, ſind vier decorirte Stuben, ein Saal nebſt Küchen, Holz⸗ 
8 1 pferbeitalt, Magentemife zu Oſtern zu beziehen. : 
Das Haus Neugarten 519. iſt im gauzen zu vermiethen ohne Garten 


een aus 3 heizbaren Stuben, Küche, Keller, Boden, Hof, Velzgelaß Teufkige , 


Bequemlichkeit mehr: 


40. Schnüffelm. 657. ſind 2 aneinanderhängende Stuben m. Menb. zu verm. 
41. Langenmarkt No. 452, iſt ein meulirtes Zimmek an einzelne Herren zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. > 
42. Dritten Damm No. 1431. iſt eine Stube mit Meubeln o glei ve 
9 9 0 und wenn es gewünſcht wird auch mit Beköſtigung. ns 5 ” ” = 
rn et eigener Thüre, 2 2 Stuben, Küche, Kammer und Boden 


a i zu Oſtern rechter Ziehzeir Se. pg, a 
41. Es iſt Iften Steindamm No. 374. 1 ſehr guler Pf sal. ag 


zu vermiethen, auch find daſelbſt 2 ſchöne Stuben mit auch ohne Meub. zu haben. 
45. Die logeable Wohnung des Hauſes Hundegaſſe Ro. 333., welche bis jetzt 
von Herrn Franz . bewohnt wurde, iſt zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 
M. Löwenſtein, Langgaſſe No. 396. 
227 TEEN TEE SCSEEETTEE SerRsERA 
ee ME e 
46. 80 l den 6. Januar 1842, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwillt 
ges Verlangen des Herrn e zu Klein⸗ ⸗Schellemühle gegen gleich baar Zah⸗ 
tung meiſtbietend verkauft werden, als: 
1 brauner und ein Fuchs⸗WMallach (Einſpänner und Traber), 1 Droſchke, eine 


2ſitziger Schlitten (beide 1⸗ und 2,ſpännig zu fahren), 1 Korbwagen, 1 Lei⸗ 


N ters und 1 Handwagen, 1 einſpänniger Schlitten, 1 blankes Geſchirr mit 
Zubehör und Peitſche, lederne Geſchirre und Halskoͤppeln „Schlitten⸗ und 
Sctalldecken, 1 Hobelbank, 1 gr. Futterkaſten, einige Spinde, Tiſche u. Stühle. 
Eine Quantität ſehr gut gewonnenes Kuh und Pferdeheu (unter Dach) 
Ein Haufen Dünger, 1 Parthie Dielen, Bäume und Stangen, ö 
Circa 30 Tonnen engliſchen Kobleutbeer, 5 
und auf gerichtliche Verfügung die dorthin gebrachten 2 Spazierwagen u. 1 Sach 
Pferde 55 Kühe Wüten zum Mitverkaufe N eingebracht werden. 
8 edler, Auctionator 
; FFF Röpergaſſe M 475. 


VV 5 = 
Sachen zu verkaufen Im Damig 
Mobilta oder bewegliche Sa hen. 88 
gaſſe No. 305. 8 i = 
49. Alle Arten Neufahrswuͤnſche find. billig zu haben dei 
Anauſt Troſien 15 Peterſiliengaſſe No. 1481. 


N Rugenwalder Gaͤnſebraͤſte in vorzüglicher Güte erhält wan Hande N 


50. Sandgrube No. 446. find. zwei ferte Schweine zu verkaufen, 


51: Gr oße grüne Pommeranzen fund öder Meinhendtung Ast 


webergaffe Ne 41984; neben dem Zeughauſe zu haben. 5 Br 
52. Die jetzt beliebten ächt engliſchen grauen Maeintoſhs, ſo wie der⸗ 


gleichen in dunkeln Farben in beſter Qualité und größter Auswahl empfiehlt ſtets 


zu billigen Preiſen = M. Loͤwenſtein. 
53 


was Neues 85 Sr 
51. Kavi ar von beſter Güte empfiehlt 5 BEN 9 
5 J 
Br Se er | I nen SLR ee ö kswagen it Schieß⸗ 
; S oe, zu: dab, durch s Commiſf⸗Burcau Langgaſſe M 59. E 
Ein neues mahagoui tafelförmiges ianofsrre von 6 Octab iſt Pog⸗ 
5 fh N 208. zu verkaufen. e ge! a 
bela nester Champagner Siem und Versenay wird a 35 Sgr. die Bout. 
verkauft Hundegasse No. 28. x 8 x 55 
56. Carl E. A. Stölcke,, Breit- und: Faulengusseh-Eeke 5 


M. Löwen ſtein. 


1 


9 


eimpflehlt frische grüne Ponumeranzen, Citronen, Apfel. 5 
inen, zig, Marachino, A anllle, et f Canehl BE 


‚schof-Extract, Cognac; Arras de Goa; ext, f. Al. 
EB, ginn Rum, 
* 1 h 


So, wie weisse und rothe B. 
deauxer Weine; 8 85 EI 


59 Eine uswabt Koloſchen, wenne Jagd⸗, Melt, Morgen⸗ 
ſtiefel . empfiehlt Schäpe, Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedengaſſen⸗Ecke. | 
80: Eine böchſt Neſchmacvolle Auswahl in Geſel lſchafts⸗Hauben 
n Ballaufſätzen eee e eee, 


Lauggaſſe Ne 408, 


henillen⸗Echarps au Stelle der Hals⸗Tücher für Herren, empfing alg et⸗ 
es ; 


* 


ze 


61. . Melle evangeliſche Geſangbücher in geſchm ackvollen 


Elubönden, auch eine Auswahl von Conto⸗Büchern ſo wie alle Sorten Kalender pro 


5 1812 FE 


D. B. Wick, 


Moggenpfuhl und vorſtädtſchen Graben Ecke N 179. 


62. Spanif ſche/ reife, ſüße weiße Weintrauben, Pommeranzeu, holl. Voll⸗Hee⸗ 


rege in 46, Sardinen und Trüffeln in Blechdoſen, Annanas Punſcheſſence große 


Musfatiraubenroſieuen, Pri zeß mandeln, 
4 Sar., alle Sorten beſte weiße Wachsli 
erhält m 85 bei 


6333 Berliner Pfannkuchen ſind von heute ab täglich 175 8 


bei f . P. G. 


des „„ ſoll auf, freiwilliges 
DViͤenſtag, den 18. 


Feigen das u 5 Sgr., Cath.- Pflaumen 


chte und über 3 U ſchwere Gänſebrüſte 


Jautzen, Gerbergaſſe e 63. 


Meyer, Brodtbänkengaſſe NE 674 


Verlangen 5 BG 
Janugr 1842, 5 


im Artushofe an den Meiftbietenden verſteigert werden. Daſſelbe beſteht aus * 
Vorderhauſe mit 9 heizbaren Zimmern, und 1 e in der Dieuergaſſe mik 
Einfahrt am 8 e e Das Nähere b ei 


. Eugelhatd, Auctionator⸗ 2 . 
5 


e 1 1a fer außerdal d Dang 5 4 


Immobilj oder unbewegliche Sachen 


65 Das auf MO Nih gerichtlich 


abgeſchätzte zu Hoppen Betegene den 


S Krefftſchen en ‚ fol: in termino“ 
den 16: 1642, Vormittags um 11 Uhr, 


im Hofe zu Zalenze im 
werden. — Die Taxe iſt in unſerer Regi 


der nothwendigen Subhaſtation öffentlich berkaufk 


ſtratur einzuſehen. 


Die unbekannten Real⸗ Prätendenten werden 5 dieſem Termine bei Vermeir 


dung der Präcluſion vorgeladen. 
f e den 24. September 1841. 
Das Patrimonial⸗Gericht 


Am Sonntage den 19. Dezember 
> erſten Male 


der a Güter 8 


ſind in nachbenannten Kirchen zunı 
aufgeboten: : 


St. denn Der Schiffskapltaln Herr Johann anti Ludwig Eppert: mit Fos Jobanns 


: Math, Louiſe Jantzen. 
. Herr Friedr. Wilhelm Krämer, 
Heinriette Fauſt⸗ 


Buͤrger und Sargfabrikant, mit Safe, Amalie 


Der Arbeitsmann Carl Ludwig Reſur mit Amalie Heinriette Fluge. j 
t Kalkening, Buch chſenſchaͤfter und Meister in der Gewebrfabrik, Wittwer, 


t Florentine Kaſtor. 


5 St. Eathatinen: Der Schiffskopltain Herr Jebann Martin Ludwig Eppert mit Jofr. Sebanng 


kathilde Louiſe Jantzen. 


ehlicht geweſent Goitsmann. 


N Der Schudmach er Jodann Goltliet Foſt und Fran Doratpen: ae ec ven 


9 2 


B nn = 
; Immobilia oder unbewegliche Sachen 75 & 5 
64. Das Glundſtück in der Hundegaſſe unter der Servis⸗ V 2665 und N e ie 


en 


> Er, 10 e Ferdin and Sottic Korſten mit Safe, Wübelmine Aale 
ie N er Obertehrer am Elbinger Gomnaſte Herr % t 
1 8 1 ni Se Gel n 9 ugufl Gottlieb Richter mit Se 
„Bartholomä, Der Kutſcher Eduard Benj Neuen mit Igfr. Helene Wilheimine Miſchke 
Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann Cörſſitän Ferdinand Schneide X 
2 u 805 vonder Sal Gele, neider mit Igfr. Maria Henrlette 
er Kutſcher Eduard Ben amin Neumann aus Se $ 
Wilhelmine Miſchke. 5 e e ii Saft BEE 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorben en, Be 
5 Vom 12. bis den 19. Dezember 1841 
wurden in ſämmilichen Kuchſprengein 32 geboren, 7 Paar copulirt, 
und 29 Wertonen begraben. 
nn, Wechsel- und Geld eısın 
Danzig, den 30. Dezember 1841. 


Geld,. 1 ö . begehrt 
Ser, | Br 
SE 170 SER 


Briefe, 


Silbigr. Süper. Friedrichsdo'r .. 


2 3 Monat . 199: 199 Bie — 162 — 
Imburg, Sicht = 8 — er ser 1 8 96 — 
0 en’ — 2 5 N 8 * one — 
Be Na 1 155 e un — | an 
Wat 70 Tage A — 1 998 ER = 
Berlin, 8 Tage 5 
— 2 Monat.. 994 995 
Paris, 3 Monat — — 
= e 8 Tage. 97 — 
3 2 Monat — — i 
N Schiffs Rapport. 


Vom 16. bis 19. Dezember pre pgſſirt⸗ 


: ; Den 20. Dezember gefegelt. 
& 2. Aſchendorff — Liverpool — Gee 88 
5 5 H. W. Groͤnwold — Wind S. 8. * 
25 Den 21. e gesegelt. . 
3. Clifton — Hull — Getreide. Wind S . 
ü Den 22. Dezember geſegelt. 8 
5 5 90 F. Thomſon — Hul — Getreide. Wind ©, 
. Den 23. Dezember angekommen. 4 \ 


Yeti — E. G. Maaß — Narva — Ballaſt. Mheederei. 2 
Seh — C. late — Stettin = Stückgut. Rbecdere Wind S 0 
Dien 24. . 25. Nichts paſſiti. ; 
‚Den 868 Dezember angekommen. 
Tbrodor 9 5 — F. S. Peterſen — Liverpool — Satz. Abeederei ! 
Maria — S. D. Büpndel — Faaborg — Ballaf, F. Bohm de Co, 


„„ Geſe gelt. 5 

0 | - C. W. Krohn — London — Getreide. ind W. S. W. 
8 Vom 27. bis 30. Dezember Nichts pa er 5 
— — — 


I. i ER 
N 5 5 2 vi 7 


